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8. Jahrgang 1921 DAS WERK Heft 10

Mahnung des Vorstandes. Es wurde beschlossen,
nochmals dringend abzuraten von dieser Art der
Beschaffung von Reklamematerial.

Ortsgruppe Zürich B.S.A. Hauptversammlung

6. Okt., abends 53/» Uhr, im Zunfthaus zur
Saffran. Obmann Henauer legt den Jahresbericht

vor, der Rückschau hält auf eine stattliche Zahl
von Vorträgen, Veranstaltungen und Exkursionen.
Er gedenkt des verstorbenen Mitgliedes und
liebenswürdigen Kollegen R. Bischoff in ehrenden

Worten. Der Kassabericht wurde von Hrn. Arter
abgelegt und auf Antrag von Hrn. Rechnungsrevisor

Oberländer genehmigt. Der Vorstand, mit
Hm. Henauer als Obmann, wurde neu bestätigt.
Der Obmann gab Bericht über die Verhandlungen
des Zentralvorstandes in der Sitzung vom 1. Okt.,
worin vor allem die Verhandlungen mit dem
Bauernsekretariat in Brugg berührt wurden. Im
zweiten Teil erfreute Herr Dr. K. Escher mit einem
Referat: „Wie man im alten Zürich wohnte". Aus
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H.Wolf-Bender, Kappelergasse 16, Zürich
Atelier für Reproduktionsphotographie

dem reichen Material, das der
Vortragende zur Bearbeitung des

Bürgerhaus-Bandes zusammengetragen
hatte, gab er über die Lebensart
der alten Zürcher treffende
Hinweise. Er stellte Epoche neben
Epoche, zeigte an Hand von
Inventarmitteilungen die Ausrüstung
des Bürgerhauses, wies hin auf die
geistigen Bedürfnisse der Insassen
und gab auf diese Weise in
gedrängter Kürze einen interessanten
Überblick über die Kultur des
Wohnens im alten Zürich. Der
dritte Teil des Abends vereinigte
die Mitglieder und Gäste zu einem
gemeinsamen Nachtessen.

Ortsgruppe Zürich S. W. B.
Unter dem Vorsitz von Obmann
R. Frcebel, Gartenarchitekt, fand
die Hauptversammlung statt. In
einem kurzen Rückblick charakterisierte

er in sachlicher Art die
Tätigkeit der Ortsgruppe. Die
Vorstandswahlen ergaben folgendes
Resultat: I.Obmann DirektorAltherr;
II. Obmann Nationalrat J. Sigg;
C. Fischer, W. Kienzle, Frl. Tapolett,

Frl. Gentner, W. Ammann,
Arch. Schürch, Prof. Stiefel, Dr.
Roethlisberger. Direktor Altherr
dankte dem frühern Vorstand für
seine Bemühungen. Er referierte
über die zunächstliegenden
Arbeiten : Weihnachtsausstellung der
Ortsgruppe im Kunstgewerbe-
Museum.Marionettenaufführungen
mit folgendem Programm:
Weihnachtsspiel von G. Hermann mit
Figuren von Carl Fischer, Der
rotseidene Seiltänzer von Rene Morax,
Inszenierung Henry Bischoff, Die
Zaide, Singspiel von W. A. Mozart,
Inszenierung R. Urech. Die
Versammlung beschließt, als geschlossene

Gruppe an der Ausstellung in
Lausanne teilzunehmen, und zwar
im unmittelbaren Anschluß an die
Räume der Gewerb:schule Zürich.
Der Zentralvorstand sei einzuladen,
die diesjährige Hauptversammlung
des Schweiz. Werkbundes in Zürich
abzuhalten und mit einer
Marionettenaufführung und einem geselligen

Abend zu verbinden.
Ortsgruppe Bern des S.W. B.

Det Obmann, Herr Schreinermeister

Bei Adressänderungen
ist stets auch die alte

Adresse anzugeben
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